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Hertha BSC und Olympiastadion Berlin GmbH vereinbaren Rasentausch
    

 

Hertha BSC und das Olympiastadion Berlin bekommen einen neuen Rasen – bereits 

den zweiten in diesem Jahr. Nach einem schon in der Winterpause erfolgten 

Austausch war der erneute Wechsel notwendig geworden, da sich ein durchgängiges 

Wurzelwachstum des Rollrasens trotz der täglichen Pflegemaßnahmen nicht 

eingestellt hatte. Teilbereiche im Mittelfeld der Fläche erreichten nur eine Qualität, 

die aus Vereins- und Betreibersicht nicht tragbar waren. Auch ein bereits erfolgter 

Teilaustausch wurde als nicht ausreichend erachtet. Hertha BSC und die 

Olympiastadion Berlin GmbH haben daraufhin die Entscheidung für einen erneuten 

Rasentausch getroffen. Hertha BSC bestreitet bereits das kommende Heimspiel 

gegen Fortuna Düsseldorf (Samstag, 6.4.2019, Anpfiff 15.30 Uhr) auf dem neuen 

Geläuf. 

 
Kein Glück mit dem Rasen für Timo Rohwedder, Geschäftsführer der Olympiastadion 

Berlin GmbH: „Die Zeit und das Wetter sprechen leider gegen eine Intensivpflege des 

vorhandenen Rasens. Wir haben die Sache gutachterlich prüfen lassen: Um eine 
optimale Fläche wieder herzustellen, hätten wir bis Ende April gebraucht. Wir wollen 
aber für unseren Heimverein optimale Rasenbedingungen“, so Rohwedder. „Wir 
verbinden den notwendigen und für unsere Gesellschaft sehr kostenintensiven erneuten 
Rasentausch daher auch mit einem Wechsel zu einem neuen Rasenlieferanten.“  
 
Michael Preetz, Geschäftsführer Sport von Hertha BSC: „Wir waren ebenso wie die 

Olympiastadion Berlin GmbH davon ausgegangen, dass mit dem Rasentausch in der 
Winterpause auch die entsprechende Qualität des Spielfelds gegeben ist. Das war 
leider nicht der Fall, daher freuen wir uns, dass jetzt eine Lösung gefunden wurde und 
wir nach einigen Spielen auf schwierigem Untergrund nun einen Rasen vorfinden 
werden, der den Bundesliga-Ansprüchen entspricht.“      
 
 
 



 

 

Ab kommenden Montag wird die neue Spielfläche verlegt. Zunächst wird der alte 
Rasen herausgefräst. Ab Dienstag kommt dann das neue Grün: Mit 17 LKW- Ladungen 
wird die Firma „Schwab Rollrasen“ die benötigten 8.000qm von Bayern nach Berlin 
transportieren. Zum Einsatz kommen sogenannte „Jumbo Rollen“, die mit einer Breite 
von 2,20 Meter mit Spezialmaschinen im Olympiastadion Berlin ausgelegt werden.  Als 
Grassorte wurde „Poa Pratensis“ (Wiesen-Rispengras) gewählt, das besonders trittfest 

und belastbar ist. Der neue Rasen hat bei Verlegung bereits das Alter von 1,5 Jahren 
erreicht. Durch die verwendete Dicksode (3,5cm) ist er sofort einsetzbar. Die Arbeiten 
an der Spielfläche werden zirka drei Tage dauern. 
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